
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

WINDKRAFT KOMMT 2024 WIEDER IN SCHWUNG
ProEole, ein Zusammenschluss von 

Windkraftbefürwortern in der gan-

zen Schweiz 

Die Bürgerinnen und Bürger der 

Schweiz organisieren sich landesweit, 

um gemeinsam die Windenergie zu för-

dern. In einem engagierten Schulter-

schluss haben sich die Menschen aus 

verschiedenen Kantonen der Schweiz 

unter dem Dach von Pro Wind Schweiz 

vereint. Diese Organisation verfolgt das 

Ziel, die kantonalen Vereine zu koordi-

nieren und zu unterstützen, damit lan-

desweit Synergien gewonnen werden 

können, um der Windenergie Rücken-

wind zu geben1.  

Repowering und Ausbau Windpark 

Gütsch auf gutem Weg 

Am 26. Oktober hat die Gemeinde An-

dermatt der Zonenanpassung zum dem 

Ausbau des Windparks einstimmig zu-

gestimmt. Am 1. Dezember hat auch 

die Gemeinde Göschenen das Vorha-

ben mit nicht einmal einer Handvoll Ge-

genstimmen deutlich angenommen. 

Damit kann das EW Ursern auch dank 

einem Repowering von drei Anlagen 

seine Windstromproduktion von heute 

rund 5 Mio. kWh auf neu über 24 Mio. 

kWh steigern2. 

Der Bundesrat beantwortet 12 Fra-

gen zur Windenergie 

Im März 2023 stellte Thomas Burgherr 

(SVP) in einer Interpellation an den 

Bundesrat 12 Fragen zur Nutzung der 

Windenergie. Zum Beispiel "Wie entwi-

ckeln sich die Preise für Grundstücke 

und Häuser in der Nähe von neuen 

Windenergieanlagen", worauf der Bun-

desrat antwortete "Die von der Firma 

Wüest Partner 2019 durchgeführte Stu-

die über die Auswirkungen von Wind-

energieanlagen auf die Preise von Ein-

familienhäusern kommt zum Schluss, 

dass bestehende oder in Planung be-

findliche Windenergieanlagen keinen 

signifikanten Einfluss auf die Immobi-

lienpreise haben". 

Der Bundesrat musste weitere Fragen 

beantworten, wie z.B. "Wie wird 

sichergestellt, dass keine KEV an un-

rentable Windkraftanlagen gezahlt 

wird?" oder "Wie viel Wald muss für den 

Bau der geplanten Windparks abge-

holzt werden?"3. 

Neues vom Windpark Burg 

In beiden Gemeinden Kienberg und 

Oberhof fordern Windparkgegner, dass 

beide Gemeinderäte gesamthaft befan-

gen sind und deshalb in Ausstand tre-

ten müssen bei allen Entscheiden rund 

um den Windpark. Diese Verfahren 

sind derzeit bei den Kantonen Solo-

thurn und Aargau hängig. Sobald diese 

(hoffentlich positiv) abgearbeitet sind, 

können die Gemeinderäte über die 

Baugenehmigung entscheiden. In 

Oberhorf soll dazu wohl anschliessend 

auch noch eine Gemeindeversamm-

lung stattfinden. 

Liebe Grüsse und bis bald, 

Christian und Christian

  
1. Quelle : Pro Wind Schweiz: Schweizerinnen und Schweizer vereint für Windenergie - Suisse Eole (suisse-eole.ch)  
2. Quelle : Repowering und Ausbau Windpark Gütsch auf gutem Weg - Suisse Eole (suisse-eole.ch) 
3. Quelle : 23.3317 | Nachhaltigkeit der Windkraft? | Geschäft | Das Schweizer Parlament 

 

Q
ue

lle
 : 

©
V

al
en

tin
 F

la
ur

au
d,

 S
te

-C
ro

ix
 

 

https://suisse-eole.ch/de/news/pro-wind-schweiz-schweizerinnen-und-schweizer-vereint-fuer-windenergie/
https://suisse-eole.ch/de/news/repowering-und-ausbau-windpark-guetsch-auf-gutem-weg/
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20233317
https://www.jazumwindparkburg.ch/

